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Ein gewagter Satz so wenige
Wochen nach der Europawahl.
Denn nur mit Mehrheiten
funk�oniert doch eine Demo-
kra�e. Was die Mehrheit an
Menschen in einem Land oder
auch in einer Kirche für rich�g
erachtet, das soll dann für die
Organisa�on gelten. Mehrheits-
beschlüsse, ob mit einfacher
Mehrheit, 2/3 Mehrheit oder gar
einmü�ge oder eins�mmige
Beschlüsse sind die Grundlage
eines jeden demokra�schen
Prozesses. Immer setzt eine
solche Beschlussfassung eine
intensive Auseinandersetzung
und einen Austausch, einen
Diskurs voraus, um dann zu
geltenden Regelungen für die
Gemeinscha� zu kommen.

In der Kirche läu� das über
die demokra�sch gewählten
Presbyterien in den Gemeinden,
über die delegierten
Kreissynoden und die eine

Landessynode. In
allen Fällen
entscheiden
Mehrheiten darüber,
wie wir gemeinsam
Kirche sein wollen

und nach welchen Regeln wir
miteinander Kirche leben wollen.
Für den Staat gilt das genauso.
Darum meine ich, dass unser
Monatsspruch durchaus ein
gewagter Satz zu sein scheint,
wenn er den Mehrheitsbeschluss
in Frage stellt.

Da lohnt es wieder einmal,
die Bibel selbst aufzuschlagen.
Vorgeschlagen ist hier die
Einheitsübersetzung – Luther
übersetzt an dieser Stelle etwas
genauer, wenn er schreibt: „Du
sollst der Menge nicht auf dem
Weg zum Bösen folgen“. Dahinter
steckt die Erkenntnis, dass selbst
Mehrheiten sich irren können
und nicht nur im Unrecht sein
können, sondern sogar auf dem
Weg zum Bösen sein können.
Vielleicht hat Luther dieser
Monatsspruch damals schon zu
seinem unverschämten Satz auf
dem Reichstag zu Worms 1521
mo�viert: „Selbst Konzilien

Andacht zum Monatsspruch Juli
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können sich irren“ als er auf die
Irrwege der Ablassregelungen in
seiner Kirche hinwies. Es braucht
ein höheres Recht als das, auf das
sich eine Gemeinscha�
verständigt.

Nicht umsonst stammt unser
Monatsspruch darum aus dem
Bundesbuch im Alten Testament,
das sich gleich an die erste
Verkündung der 10 Gebote
anschließt. Grundlegendes Recht,
das durch Go�es befreiendes
Handeln begründet ist. Denn
damit beginnen die 10 Gebote:
„Ich bin der Herr dein Go�, der
ich dich aus Ägyptenland aus der
Sklaverei herausgeführt habe.“
Das ist sozusagen die Präambel.
Kein unnützes Vorwort, sondern
die Grundlegung für das, was
gelten soll.

Seit 1948 könnten wir hier die
allgemeine Erklärung der
Menschenrechte nennen. Mit
den Erfahrungen der beiden
Weltkriege im Rücken haben sich
die Vereinten Na�onen damals
auf allgemeine Grundwerte
verständigt. Sie wollten dem
Bösen eine Grenze aufzeigen.
Selbst wenn es wieder irgendwo
Mehrheiten für eine menschen-
verachtende Poli�k geben sollte,

dann soll die allgemeine
Erklärung der Menschenrechte
genau davor schützen.

Alle Menschen sind frei und
gleich an Würde und Rechten
geboren. Sie sind mit Vernun�
und Gewissen begabt und
sollen einander im Geist der
Solidarität begegnen.

Und dann werden in 30 Ar�kel
universal geltenden Grundrechte
aufgezählt.

Darauf fußt unser
Grundgesetz von 1949. Das
Grundgesetz und die Erklärung
der Menschenrechte geben uns
einen Rahmen, um das Böse
zumindest erkennen zu können
und uns an dem zu orien�eren,
was nicht zum Bösen, sondern
zum Guten führt. Auch wenn
noch so viele nach der Devise
„Geiz ist geil“ und „Hauptsache
Ich“ leben, muss das nicht der
Weg zum Guten sein.

Wieder einmal wünsche ich uns
einen friedlichen und gesegneten
Sommer.

Für das Team
Ihr Pfarrer Jochen Müller
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Ein offenes Ohr ha�e unsere
Gemeindeschwester Heike schon
immer für alle Menschen. Ob in
der Kirche, im Gemeindehaus, im
Bibelgarten, auf der Straße, an
der Haustür oder am Gartenzaun.
Heike konnte man schon immer
ansprechen und viele haben
Vertrauen zu ihr.

Jetzt ist sie auch noch offiziell
als ehrenamtliche Seelsorgerin in
unserer Kirche berufen worden
und durch ihre Ausbilderin Kers�n
Reinhardt und Hendrik Meisel in
Hamm zusammen mit Super-
intenden�n Kers�n Goldberg am
3.6.2024 in der Jugendkirche

Hamm eingesegnet worden.
Vorausgegangen ist eine

zweijährige Seelsorgeausbildung
im Au�aukurs, in der nicht nur
Gesprächsführung, sondern
besonders das ak�ve Zuhören
geübt wurde. Heike macht auch
in Zukun� in unserer Gemeinde
genau das, was sie schon die
ganze Zeit macht, aber wir dürfen
als Gemeinde wahrnehmen, dass
es sehr professionelle Weiter-
bildungen in unserer Kirche gibt
und man auch für seine eigene
Persönlichkeitsentwicklung durch
solche Fortbildungen durchaus
etwas haben kann.

Gemeindeschwester Heike eingesegnet
Offiziell ehrenamtliche Seelsorgerin
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In unserer Gemeinde ist Heike in
alle Besuchsdienste involviert und
koordiniert insbesondere die
eins-zu-eins-Betreuung im Projekt
„Zeit schenken“. Alle unsere
gemeindlichen Besuchsdienste
wie die bei Geburtstagen, bei
Trauernden, bei Neuzugezogenen
zeichnen sich dadurch aus, dass
sich die Besucher:innen jeweils
zum Austausch auch
untereinander treffen und dort

Gespräche und Gesprächs-
situa�onen fortlaufend reflek�ert
werden. Wer sich für einen
solchen Besuchsdienst inte-
ressiert oder gerne mitwirken
würde, ist herzlich eingeladen,
sich deshalb an unsere
Gemeindeschwester Heike oder
an Pastor Müller zu wenden.
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Wer sich einen Veranstaltungs-
�tel überlegt, weiß: Der Name
muss sitzen. Alle müssen wissen
wollen, was sich hinter ihm
verbirgt. Klar ist: Wer reinen Wein
einschenken will, müsste hier
eigentlich direkt die Namen
„Kirchengesetz zum Umgang mit
sexualisierter Gewalt“ nennen,
wenigstens aber die Abkürzung
„KGSsG“ fallen lassen. Aber –
seien wir ehrlich – so wird sicher
niemand hinter dem sprichwört-
lichen Ofen hervorgelockt. Eher
im Gegenteil. Also beginnen wir
unsere Einladung anders:

Erschrocken haben wir uns
zuletzt, aber nicht vor diesen
Ungeheuern. Erschrocken haben
wir uns über die Geschehnisse in
unserer Evangelischen Kirche, die
uns in der vor Kurzem erst
vorgestellten „Aufarbeitungs-
studie ForuM“ vor Augen geführt
worden sind. Wie viele Fälle von
sexualisierter Gewalt es gegeben
hat, wie viele Menschen davon in
unserer Kirche betroffen waren!
Diese Schicksale haben uns
berührt und berühren uns noch
immer. Und auch Besorgnis hat

uns erfasst: Wie ist die aktuelle
Situa�on? Wie schaut es hier in
der Gemeinde, im Kirchenkreis
aus?

Da scheint unser
Veranstaltungsname „Sicherer
Raum.“ fehlzugehen. An seinem
Ende steht schließlich ein Punkt.
Ob der da rich�g ist? Vielleicht
wäre ein Fragezeichen angebrach-
ter, wirklichkeitsnäher: Sicherer
Raum?

Ihr habt mitbekommen, dass
sich unsere Kirchengemeinde in
den letzten Jahren auf den Weg
gemacht hat, einen Beitrag zu
leisten. Es galt eben, dieses
unaussprechliche Kirchengesetz
umzusetzen. Viele von Euch
haben auch Veränderungen
bemerkt – da waren etwa auf
einmal sogenannte erweiterte
Führungszeugnisse zu beantragen
und vorzulegen. Das
Kirchengesetz hat uns auch
vorgegeben, ein Schutzkonzept
für unsere Kirchengemeinde zu
erstellen. Also scheinbar wirklich
ein „Bürokra�emonster“,
gemessen an dem bedeutenden
Mehraufwand für haupt- und

„Sicherer Raum.“
Infoveranstaltung am 10. September, Billmerich
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ehrenamtlich Tä�ge.
Das verlangte Schutzkonzept

haben wir inzwischen fer�gge-
stellt. Es war ein langer Weg. Seit
Juni 2022 haben wir daran
gearbeitet. Und wir haben fest-
gestellt, dass der gesetzliche
Zwang schnell in den Hintergrund
getreten ist. Je mehr wir uns mit
dem Thema auseinandergesetzt
haben, desto deutlicher ist uns
die Sinnha�igkeit, Notwendigkeit
eines Schutzkonzeptes vor Augen
getreten. Viele von Euch haben
bei der Entstehung mitgewirkt,
indem Ihr etwa die eigens ent-
worfenen Fragebögen ausgefüllt
oder sogar schon an Schulungen
teilgenommen habt. Euch hier
nochmals ein besonderes
Dankeschön! Auch dank Eurer
Hilfe konnte so ein für unsere
Kirchengemeinde
maßgeschneidertes Konzept
entstehen. Es analysiert die
Situa�on in unserer Gemeinde
und zeigt, welche konkreten
Maßnahmen wir für sinnvoll
halten, um der Entstehung
sexualisierter Gewalt in unserer
Gemeinde entgegenzuwirken.

Das Schutzkonzept setzt
zudem einen wich�gen Akzent:
Wir erkennen Wich�gkeit und
Dringlichkeit des Themas und

nehmen uns seiner an. Wie es
scheint, haben wir den Titel doch
gut gewählt. Noch besser wäre
es, könnte aus dem Punkt sogar
ein Ausrufezeichen werden:
Sicherer Raum!

Gerne möchten wir Euch das
Schutzkonzept, das demnächst
auch auf der Internetseite
unserer Kirchengemeinde
veröffentlicht und in den
Gemeindehäusern ausliegen
wird, näher vorstellen. Dann
könnt Ihr Euch selbst ein Bild
machen, ob unsere Gemeinde
bereits ein sicherer Raum ist oder
ob und wie sie ein solcher
werden kann.

Wir laden Euch daher herzlich
ein zu der Veranstaltung

„Sicherer Raum.“
Unser Konzept zum Schutz
vor sexualisierter Gewalt“.

Dienstag, 10. Sept.,
19:30 Uhr,
Gemeindehaus Billmerich

Wir freuen uns auf Euch.

Für den Arbeitskreis
Presbyter Malte Dembek,
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Seit gut einem Jahr sammeln wir
Spenden für die Anschaffung
einer neuen Hauptküche im Bill-
mericher Gemeindehaus. Sie ist
nach 40 Jahren einfach in die
Jahre gekommen und entspricht
nicht mehr heu�gen Anforderun-
gen. Insbesondere die Unter-
schränke mit ihren fehlenden
ausziehbaren Schwerlastschub-
laden machen die Bedienung
mühsam. Selbstverständlich sind
sämtliche Elektrogeräte nicht auf
dem neuesten energe�schen
Stand und manche Schäden sind
nach vielen Reparaturen auch
nicht mehr zu kaschieren. Darum
hat sich das Presbyterium dafür
entschieden, hier eine komple�e
Sanierung anzuschieben. Die
veranschlagten Gesamtkosten

haben uns dabei zunächst die
Sprache verschlagen, was aber
auch daran liegt, dass die gesam-
te Elektrik neu gemacht werden
muss. Ungefähr 35.000 € wird
nun die neue Küche kosten.

Wir bedanken uns bei allen,
die schon fleißig gespendet und
gesammelt haben für die Küche.
Insbesondere den über 130
Spenderinnen und Spendern der
freiwilligen Kirchgeldak�on, die
schon knapp 8.000 € zusammen-
gelegt haben, aber auch den
fleißigen Helferinnen und Helfern
vom pfingstlichen Gemeindefest,
das wir gemeinsam mit der
Interessengemeinscha� aller
Billmericher Vereine veranstaltet
haben. Das Fest hat einen
Überschuss von ungefähr 3.300 €
erwirtscha�et.

Aber wir bedanken uns auch
bei mehrere Trauerfamilien, die
gezielt für die Erhaltung des
Gemeindehauses zu Spenden
aufgerufen ha�en und so den
Neuanschaffung ermöglichten,
genauso wie dem Café
Glockenstube, der Gruppe Eß-
Kultur und vielen
Einzelspender:innen.

Spendenküche
Neuanschaffung nach 40 Jahren

Pfr. Müller, Kirchmeisterin Dollenkamp
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Presbyterin Ulla Winkelkö�er-
Hunke kümmert sich für das
Presbyterium intensiv um
Auswahl und Beratung und
steuert mit ihrer Seniorenarbeit
zusammen mit Heike einen
bedeutenden Anteil zum
Gelingen des Projektes bei.

Auch der Überschuss vom
public viewing zur Europameis-
terscha�, das durch die Gruppe
37plus begleitet wird, fließt in die
Finanzierung mit ein. Jetzt hoffen
wir noch auf Zuschüsse vom
Kirchenkreis, so dass wir am Ende

glückliche Besitzer einer neuen
Küche sein können. Sie wird in
den Sommerferien schon
eingebaut. Und auch hier freuen
wir uns auf schon zugesagte Hilfe
z.B. von Mitgliedern des DLRG.
Allen, die sich dafür eingesetzt
haben und sich dafür auch
weiterhin noch einsetzen, sagen
wir herzlichen Dank!
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Lange hat es gedauert, aber nun
sind sie fer�g! Trockenen Fußes
und mit sauberem Schuhwerk
können wir nun die Wege rund
um die Dellwiger Kirche nutzen.

Nach Ostern hat die Fa.
Krebber die Wege um die Kirche
instand gesetzt, neu gepflastert
und rund um die Eiche zwischen
Kirchturm und FreiRaum neu
angelegt. Bis dahin war es im
zeitlichen Sinne ein langer Weg.

Nachdem unser neues Gemeinde-
haus „FreiRaum“ im Herbst 2019
fer�g gestellt wurde, fehlte bis
dato immer noch ein fester
Fußweg zwischen Kirche und
FreiRaum.

Im Juli 2021 haben dann die
Starkregenereignisse für viele
Schäden gesorgt. Insbesondere
der Weg zwischen Springtreppe
und Brücke wurde aufgrund des
Gefälles stark ausgewaschen.

Kirchlicher Förderverein Dellwig:
Neue Wege um die Kirche - ein langer Weg -
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Ebenso wie an der nördlichen
Seite der Kirche waren die Wege
als „wassergebundene Decke“ mit
Dolomitsand ausgeführt worden.

Im Winter 2021/2022 wurde
dann der kirchliche Förderverein
tä�g. Erste Angebote wurden
eingeholt. Leider waren die
ockerfarbenen Pflastersteine
nicht mehr verfügbar. Denkmal-
schutzauflagen mussten nicht
berücksich�gt werden. Im Herbst
2023 konnte dann die Fa. Krebber
mit der Ausführung der Arbeiten
beau�ragt werden.

Nun machte die Wi�erung
die Ausführung der Arbeiten
unmöglich. Aber am 22.4.2024
wurde endlich mit den Arbeiten
begonnen und sie waren
pünktlich zur Konfirma�on eine
Woche später auch abge-
schlossen.

Die Kosten für die neuen Wege
konnten aus dem S��ungs-
vermögen des Kirchlichen
Fördervereins bezahlt werden.
Ohne die Spenden und Zuwen-
dungen unserer Gemeindeglieder
und Förderer wäre die umfäng-
liche Verbesserung der Wege
nicht möglich gewesen.

Auch zukün�ig werden wir
erhebliche Mi�el zur Instand-
haltung und Verbesserung der
kirchlichen Gebäude in unserer
Gemeinde aufwenden müssen.
Daher freuen wir uns über jede
Spende und Zuwendung an den
kirchlichen Förderverein Dellwig.
Dafür steht dieses Konto des
Fördervereins Dellwig zur
Verfügung:
DE35 4435 0060 0001 0188 52

Für den Förderverein
Heinz-Wilhelm Möller
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  Ihr Schutzengel-
Team.

Was immer Sie vorhaben: 
Wir sind an Ihrer Seite.

Ilka Meißner
Ardeyer Str. 52, 58730 Fröndenberg / Ruhr
Tel. 02378 4646
meissner@provinzial.de

230531_Anz_meissner_120x175mm.indd   2230531_Anz_meissner_120x175mm.indd   2 31.05.23   14:4531.05.23   14:45
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Neue homepage der Kirchengemeinde
Digitales Schaufenster neu gestaltet:
www.kirchengemeinde-dellwig.de
Eine Kirchengemeinde ohne
homepage im Internet ist heute
gar nicht mehr denkbar. Aber
auch ein solches digitales Schau-
fenster muss ab und an mal neu
dekoriert und auf dem Laufenden
gehalten werden. Dafür sorgen in
unserer Gemeinde unser ehema-
liger Pfarrer Dieter Schiewer und
jetzt neu auch unser Presbyter
Kelvin Kleibaum. Zum 1.7. geht
nun eine neu gestaltete, etwas
übersichtlichere homepage an
den Start. Sie ist weiterhin zu
finden unter der bisherigen
„Adresse“, wie oben in der
Überschri� auf dieser Seite
angegeben.

Natürlich gibt es darauf auch den
Gemeindebrief digital, aber auch
alle aktuellen Go�esdienstzeiten
und Veranstaltungen. Gerade in
Zeiten, in denen nicht mehr jeden
Sonntagmorgen um 9:30 Uhr
Go�esdienst in allen Kirchen
sta�inden, lohnt es sich, einmal
nachzusehen, wann was wo
sta�indet. Herzlichen Dank an
Dieter und Kelvin für die
Gestaltung und dafür, dass sie die
Seiten immer aktuell halten.
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Taufen in der Ruhr und anderswo

Tauferinnerung an Pfingstmon-
tag erstmals an Dellwiger Ruhr
Taufe ist und bleibt ein einmaliges
Erlebnis. Dennoch kann man sich
immer wieder an die eigene Taufe
erinnern lassen.

Am Anfang des Jahres erin-
nern wir in unserer „Tau�aum-
ernte“ immer an die Taufen des
vergangenen Jahres und die
Tauffamilien bekommen ihren
persönlichen Baum-Anhänger mit
nach Hause. Zu Pfingsten laden
wir dann jedes Jahr zu einer
besonderen Tauferinnerungs-
ak�on besonders diejenigen ein,
die vor 5 Jahren getau� wurden.
Da viele Menschen auch heute
noch in ihrem ersten Lebensjahr
getau� werden, sind die Kinder
dann so um die 6 Jahre alt, die
noch einmal bewusst an ihre
eigene Taufe erinnert werden.

In diesem Jahr fand das sta�
am Pfingstmontag wie sonst
auch, aber nicht am

Ziegenbrunnen in Billmerich,
sondern auf der Ruhrwiese des
Kanuclubs Holzwickede in Dellwig
am Ohlweg. Gleich-zei�g konnten
wir in diesem Go�esdienst drei
Kinder neu taufen. Wir bedanken
uns beim Kanuclub, dass wir das
Gelände benutzen dur�en, aber
auch bei allen Helfenden und
besonders bei den Mitgliedern
der DLRG OG Dellwig, die unsere
Veranstaltung mit vielen Kindern
direkt amWasser professionell
abgesichert haben.

Wer sich für eine Taufe inte-
ressiert in der Kirche oder auch
anderswo, setzt sich bi�e mit
Pfarrer Müller oder Pfarrer
Biermann in Verbindung.
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ATEMPAUSE holt Lu�
Neubeginn erst im November
S�mmungsvoll, voller Lichter und
mit der Möglichkeit, die innere
Ruhe zu finden, so präsen�ert
sich die ATEMPAUSE seit 24
Jahren. Um den Charme des
Umfeldes op�mal zum Ausdruck
kommen zu lassen, hat das Team
beschlossen, dass der Zeitraum
sich verändern darf und dass die
der ATEMPAUSE somit nur in den
wirklich dunklen Monaten einen
entspannten und entspannenden
Lichtblick bietet: sta� wie ge-
wohnt im September wollen wir
in diesem Jahr erst im November
beginnen, denn dann ist die Uhr
umgestellt. Bis dahin halten wir
an der sommerlichen Luther-
messe fest, bzw. feiern im
Oktober einen Go�esdienst zum
Männersonntag.

Das Vorbereitungsteam der
ATEMPAUSE – neue Mitglieder
sind uns herzlich willkommen und
Pfarrer Müller steht als Ansprech-
partner bereit – überlegt zudem,
ob die ATEMPAUSE in den dunk-
len, dann aber auch kühleren
Monaten vielleicht nicht mehr in
der Kirche, sondern im FreiRaum
gefeiert werden soll. Hier sind wir
allerdings noch nicht entschieden
und wollen u.a. diese Entschei-
dung in unserem nächsten
Teamtreffen, am Montag, den
19.8. um 18 Uhr in Dellwig
treffen. Über Anregungen auch
dazu freuen wir uns.
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1999 hat Svenja
Segtrop von ihren
Vater Klaus Jürgen
Schlüter das Amt der
Organis�n und die
Leitung des
Posaunen-chores
Dellwig über-
nommen. Den
Orgeldienst übt sie
gemeinsam mit ihrem
Ehemann Jörg aus.

Die Go�esdienstgemeinde, der Posaunenchor und auch das Presby-
terium sagen dafür ein großes „Dankeschön“! Die Go�esdienste an
Sonntagen und Fes�agen sind musikalisch immer s�mmungsvoll,
angemessen und einladend gestaltet. Der Posauenchor tri� ebenfalls
eindrucksvoll zu Go�esdiensten auf, spielt darüber hinaus auch gut zu
mancherlei Anlässen in der dörflichen Gemeinscha�. So bleibt uns zu
wünschen, dass Svenja und Jörg noch viele weitere gute Jahre mit uns
und für uns Musik machen: Go� zu Ehr und uns zur Freude!

Svenja und Jörg Segrop
25 Jahre Kirchenmusik in Dellwig
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Liedermatinee
Posaunenchor Dellwig

Sonntag, 7. Juli, 11 Uhr, Kirche Dellwig

Der Posaunenchor Dellwig spielt Lieder zum Zuhören und zum
Mitsingen. Das Programm reicht von Volkslied und Choral über
Schlager und Songs bis zu Evergreens. So erklingen zum Beispiel die
Melodien zu: Geh aus mein Herz, La Montanara, What a wonderful
world, Yellow Submarine. Bei einigen Liedern ist Mitsingen
ausdrücklich erwünscht. Die Ma�nee wird mit einem Kirchenkaffee
beschlossen.
Der Posaunenchor Dellwig ist nach wie vor eine muntere Truppe. Die
Bläserinnen und Bläser spielen mit Trompeten, Hörnern und Posaunen
ebenso zu Go�esdiensten in der Kirche und auf der Wiese wie zu
Festen in der Gemeinde oder in Dorf. Der Chor nimmt auch gerne neue
Mitglieder auf, die sich mit einem Blasinstrument beteiligen oder
lernen wollen auf einem zu spielen. Gerne erwartet der Chor einen
Besuch zu den Probetreffen, die montags um 19 Uhr im FreiRaum
beginnen.
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Juli Billmerich Dellwig Frömern
Dienstag,
2. Juli

15:00
Kindergarten-
abschluss-
Go�esdienst
Pfr. Müller

Freitag,
5. Juli

8:30
Abschluss-
go�esdienst der
Liedbachschule
in der Kirche
Pfr. Müller

9:00
Abschluss-
go�esdienst der
Sonnenberg-
schule in der
Schule
Pfr. Biermann

Samstag,
6. Juli

12:30
Taufgo�es-
dienst
Pfr. Müller

7. Juli
6. So. n.
Trinita�s

11:00
Go�esdienst
mit Taufe
Pfr. Müller

11:00
Liederma�nee
mit dem
Posaunenchor

9:30
Go�esdienst
mit Abendmahl
Pfr. Müller

Offene Kirche Billmerich
Montag bis Samstag von 8 bis 14 Uhr

Gebetszeiten
8 Uhr: Morgengebet / 12 Uhr: Mi�agsgebet
am Dienstag besonders für Kinder

Go�esdienste
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Juli Billmerich Dellwig Frömern
14. Juli
7. So. n.
Trinita�s

18:00
Luthermesse mit
Abendmahl
Prädikant Hosang

9:30
Go�esdienst
Prädikan�n
Borgschulte

21. Juli
8. So. n.
Trinita�s

11:00
Go�esdienst
mit Abendmahl
Pfr. Biermann

28. Juli
9. So. n.
Trinita�s

11:00
Go�esdienst
Ehrenamtsteam

11:00
Taufgo�esdienst
Pfr. Biermann

August
4. August
10. So. n.
Trinita�s

18:00
Bibelgarten-
Go�esdienst
Pfr. Müller

12:15
Radfahrandacht
Pfr. Görler

9:30
Go�esdienst
mit Abendmahl
Prädikan�n Kunert

Freitag
9. August

17:30
Zeltandacht zum
Schützenfest in
Langschede
Vikar Hasse, Pfr. Müller

11. August
11. So. n.
Trinita�s

18:00
Luthermesse
mit Abendmahl
Pfr. Müller

9:30
Go�esdienst
mit Taufe
Pfr. Müller

18. August
12. So. n.
Trinita�s

11:00
Singebank-
Go�esdienst im
Bornekamp
mit Abendmahl
Ehrenamtsteam
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August Billmerich Dellwig Frömern
Donnerstag,
22. August

9:00
Go�esdienst
zur Einschulung
in der Lied-
bachschule
Pfr. Müller

9:00
Go�esdienst zur
Einschulung in
St. Konrad,
Langschede
Gemeindereferen�n
Schomers

Samstag,
24. August

14:00
Taufgo�esdienst
Pfr. Müller

25. August
13. So. n.
Trinita�s

18:00
Bibelgarten-
go�esdienst
Pfr. i.R. Dusza

11:00
Anmeldego�es-
dienst der Konfir-
mand:innen
Pfr. Müller,
Jugendreferen�nnen
Kratzsch und
Borgschulte

11:00
Familiengo�es-
dienst
Pfr. Biermann und
Team

September
1.Sept.
14. So. n.
Trinita�s

9:30
Weggo�es-
dienst
Pfr. Müller

9:45
Weggo�es
dienst
Prädikan�n
Borgschulte

9:45
Weggo�es-
dienst
Pfr. Biermann

11:00
Abschluss der Wegego�esdienste am Bismarckturm
auf der Wilhelmshöhe in Strickherdicke

8. Sept.
15. So. n.
Trinita�s

18:00
Luthermesse
Pfr. Müller

9:30
Go�esdienst
Pfr. i.R. Dusza
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Sept. Billmerich Dellwig Frömern
Freitag,
13. Sept.

14:00
Taufgo�es-
dienst
Pfr. Müller

15. Sept.
16. So. n.
Trinita�s

9:30
Go�esdienst
mit Abendmahl
Prädikant Ruge

11:00
Familiengo�es-
dienst
Prädikant Hosang
und Team

22. Sept.
17. So. n.
Trinita�s

18:00
Musikalischer
Go�esdienst
Ehrenamtsteam

9:30
Go�esdienst mit
Abendmahl
Pfr. Müller

11:00
Familiengo�es-
dienst
Pfr. Biermann
mit Team

29. Sept.
18. So. n.
Trinita�s

18:00
Bibelgarten-
go�esdienst
Pfr. Müller

9:30
Go�esdienst
Prädikant Ruge

Whats-App-Gruppe: Geistlicher Impuls
Täglich gibt es eine aktuelle Vidoandacht zur Tageslosung für das
Handy. Sie gibt es in einer Whats-App-Gruppe. Um der Gruppe
„geistliche Impulse“ beizutreten, ist es nur nö�g eine entsprechende
Nachricht auf Whats-App zu senden entweder an:
Pfr. Müller (0151 2281 1239) oder Heike Kosert (0151 5047 1963).
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Wir sind für denWir sind für den
 Menschen da! Menschen da!

Seit über 20 Jahren bieten wir als Familienunternehmen 
im Kreis Unna Pflege und Betreuung im Alltag.

Unser Ziel ist es, Ihnen mit unseren Angeboten in jeder Situation Hilfe 
und Unterstützung zu bieten, damit Sie selbstständig Ihren Alltag  
gestalten können.

Kontakt:Käthe-Kollwitz-Ring 30a 

59423 UnnaTelefon: 02303 / 55 39 84 - 0 

Fax: 
02303 / 55 39 84 - 999

FolgeFolge uns!
 uns!
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Summer�me in Billmerich
Eis für alle unter 16 Jahre
Während der Sommerferien
(8.7.-16.8.) wird von montags bis
freitags an alle Kinder und
Jugendlichen in Billmerich
kostenlos Eiscreme ausgegeben!
Die Ak�on wird ehrenamtlich
organisiert und durchgeführt
durch die Billmericher Bürger-
scha� und erfolgt in Koopera�on
mit der „Bäckerei zum Glück“.
Finanziert durch einen wohl-
meinenden Billmericher Bürger.
Vielen Dank – wir freuen uns
darauf!

Wenn morgens um 9.00 Uhr
auf dem Smartphone die We�er-
App für den Standort Unna auf
15.00 Uhr eine Temperatur von >
22,5 Grad voraussagt, kann sich
jedes Kind unter 16 Jahre eine
Kugel Eis am Kinderspielplatz
hinter dem Gemeindehaus zwi-
schen 15 und 15:30 Uhr abholen.

Die Vorfreude, das gemein-
same „Genießen“ und Erleben
stärkt den Zusammenhalt und
fördert die soziale Kompetenz der
Kinder. Begleitpersonen kommen
ins Gespräch, lernen sich kennen.
Die Ak�on “Summer�me in Bill-
merich” ist somit ein Puzzelstein,
um Billmerich lebens- und

liebenswerter
zu machen.
Die Helfer/
innen fahren
mit der kleinen
Kühltruhe aus
der „Bäckerei zum Glück“ zum
Kinderspielplatz am
Gemeindehaus. Hierzu werden 2
oder 3 Helfer:innen benö�gt. Die
Bäckerei hält die Mengen an
Eiscreme entsprechend dem
Bedarf für uns auf Vorrat.

Interessierte Helfer:innen
melden sich bi�e bei Walli Lau. Es
erfolgt dann eine Aufnahme in die
Whats-App-Gruppe „Summer�me
in Billmerich“. Hierüber erfolgen
alle weiteren Informa�onen. Ab
dem 25. Juni wird dann eine
Helferliste mit den möglichen
Terminen eingestellt.

Walli Lau
Billmericher Dorfstrasse 4a

Tel. 0178 8084 426

Hans Schabsky
Billmericher Dorfstrasse 4b

Tel. 0151 2125 1423
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Ponyhofwochenende im Juni
Reithose an, Pferd her,
Welt aus. Auch in diesem
Jahr waren wir schon in
Hilbeck auf dem Ponyhof.
Neben dem Gestalten von
Hufeisen und einer
Schnitzeljagd, dur�e das
Reiten und der Spaß
natürlich nicht fehlen.
Nächster Termin: 15.-17. Nov.

Ferienspaß 2024:
Vom 8.7.- 12.7.2024 ist von
15 bis 18 Uhr Ferienspaß in
der AREA 66. In der Zeit
wollen wir mit euch
Window Color malen,
Schatzkisten bauen und gemeinsam kochen.
Also wenn du noch nichts vorhast, komm
gerne vorbei. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Weitere
Infos bei Jugendreferen�n
Lisa Borgschulte 0176 5694 9420
lisa.borgschulte@t-online.de

www.evjugend-dellwig.de
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Kneipenabend powered by Ev. Jugend Dellwig
Am 20. Sept. 2024 öffnet die Kneipe Dellwig von 18 – 22 Uhr ihre
Türen im FreiRaum und dieses Mal wird die Ev. Jugend Dellwig euer
Gastgeber sein. Euch erwartet – neben Getränken und Snacks - ein
(freiwilliges) Spielprogramm und Musik. Spaß für die ganze Familie
garan�ert!

Nacht der Jugendkultur 2024: Escape Ac�on Quest
Was? Escape Ac�on Quest – Was ist das denn? Kurz: Euch erwartet
eine Mischung aus Escape Room, verschiedenen Aufgaben und
Übungen, verpackt in eine spannende Geschichte. Dabei spielt ihr in
Teams von 4-6 Personen durch drei unterschiedliche Räumlichkeiten
(Indoor und Outdoor) – Spannung und Spaß garan�ert.
Wann? 28. Sept. 24, in der Zeit von 14 bis 20 Uhr
Wie? Jeder Durchgang dauert 90 Minuten – ihr könnt euch bei uns mit
euren Gruppen (4-6 Personen, ab 10 Jahren) jeweils eine Zeit buchen.
Die Startzeiten mit Möglichkeit der Buchung findet ihr ab Anfang
September auf unserer Webseite.
Noch Fragen? Dann melde dich bei Jugendreferen�n Clara Kratzsch
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JuLeiCa 24/25 - Jugend - Leiter - Card
Dir macht es Spaß mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten? Du
möchtest Teil eines tollen und engagierten Teams werden? Du hast
Lust auf eine spannende Ausbildung, die dir auch noch weitere
Vorteile bringt? Dann komm ins Team der JuLeiCa!

Weitere Informa�onen und die Anmeldung gibt´s auf unserer
Webseite: www.evjugend-dellwig.de. Du kannst aber auch gerne
erstmal zum Infoabend am 6. Sept. 2024 um 19 Uhr an der Goethestr.
6 in Holzwickede kommen. Da beantworten wir dir alle Fragen zur
JuLeiCa.

Dies sind die Termine der JuLeiCa-Ausbildung:

06.09.2024 Kennenlern- und Infoabend

21.09.2024 Gruppenpädagogik

09.11.2024 Rechte und Pflichten

24.-26.1.24 Eversberg-Fahrt: Spielepädagogik und Rhetorik

15.03.2025 Ermu�gen, Begleiten, Schützen

16.03.2025 Erste Hilfe Kurs (ab 16 Jahren)

17.-18.5.25
oder Deeskala�onstraining
24.-25.5.2025

13.-15.6.25 Abschluss-Fahrt

Hast du noch Fragen? Dann melde dich bei Jugendreferen�n Clara
Kratzsch, Mobil: 0151 2651 0819 oder Mail: clara.kratzsch@ekvw.de

Wir freuen uns auf dich!
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Kirchenradler belegen kommunal
einen der vorderen Plätze.
Erstmals haben wir als Kirchen-
gemeinde ganz offiziell zum
„STADTRADELN“ eingeladen. Drei
Wochen lang im Mai das Auto
stehen zu lassen und bewusst
aufs Fahrrad umzusteigen. In
einer eigenen Gruppe, den
„Kirchenradlern“ haben wir alle
Kilometer gesammelt. Am Ende
haben 45 Einzelradelnde und
radelnde Familien allein in unse-
rer Gruppe 9.082 km in den drei
Wochen gesammelt und damit
einen erstaunlichen sechsten
Platz in der kommunalen Gesamt-
wertung der 64 Teams erradelt.
Danke an alle, die diesen kleinen
We�bewerb mit unterstützt
haben, genauso wie an die knapp

7.000 Ak�ven, die sich im Kreis
Unna beteiligt haben und
insgesamt 1.377.267 km geradelt
sind! Allein an diesen Zahlen
merkt man, dass es eben doch
was ausmacht, wie ich meine
eigene Mobilität gestalte, wie ich
mich mit meinem kleinen schein-
bar unbedeutenden Anteil durch
ein bewusstes Verändern meines
eigenen Verhaltens am großen
Ziel des Klimaschutzes beteiligen
kann. Das Billmericher Lastenrad
aus der grünen Box am Gemein-
dehaus, das über Frank Winkel-
kö�er und den ADFC kostenfrei zu
leihen ist, kann man auch mal
zum Einkaufen ausprobieren.

Stadtradeln 2024



3030

Am 18.5.24 (Pfingstsamstag) fand
bei sommerlichemWe�er unser
diesjähriges Gemeindefest am
Gemeindehaus sta�. Aber das
wievielte eigentlich?? Bis jetzt
konnte ich nur recherchieren,
dass das erste Fest 1974 zum
50jährigen Jubiläum sta�and.
Dies hat mir unser ehemaliger
Pfarrer O�ried Bisblinghoff
bestä�gt, es war sein Antri�sjahr
in Billmerich. Ich habe mal
gerechnet und festgestellt: Das
diesjährige Fest könnte sogar das
25. gewesen sein. (wenn jemand
eine Chronik hat - bi�e melden!)
Auf jeden Fall kann man schon
von einer schönen Tradi�on
sprechen. Wie in den zurück-

liegenden Jahren ha�en die
Billmericher Vereine und
Gruppen wieder alles gut
organisiert und vor allem haben
dutzende ehrenamtliche Helfer
toll mitgeholfen. Von dieser
Tatkra� lebt unsere Dorfgemein-
scha�. Schön, dass es das bei uns
noch gibt! Wer arbeitet soll auch
feiern – und auch das wurde bis
in die späten Abendstunden
ausgiebig getan.

Gemeindefest zu Pfingsten in Billmerich
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Der Erlös des diesjährigen Festes
fließt in die Beschaffung einer
neuen Küche für unser Gemein-
dehaus. Vielen Dank an alle
Mitwirkende! Natürlich wurde
auch das 90-jährige Bestehen der
Billmericher Kirche mit Rück-
blicken und einem historischen
Film unserer 1100-Jahr-Feier im
Jahre 1990 gewürdigt und
gefeiert. Die Einweihung der
neuen Boulebahn, hinter dem
Spielplatz, u.a. vom Bürger-
meister der Stadt Unna war ein

weiterer Höhepunkt an diesem
schönen Tag. Wir freuen uns
schon auf das nächste Gemeinde-
fest, denn: Nach dem Fest ist vor
dem Fest!

Frank „Toni“ Zschirpe

PS: Es gibt einen etwa 35minü-
�gen Film (USB-S�ck) vom Fest,
dieser kann demnächst für
private Zwecke in unserer
Gemeindebücherei ausgeliehen
werden.
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Kinderchor mit Rebecca Engel
singt und spielt die Geschichte
Israels
Jeden Freitag um 17:30 Uhr
treffen sich Kinder ab 6 Jahren,
um mit der Sängerin Rebecca
Engel gemeinsam zu singen. Fast
im Verborgenen ist so ein neuer
Kinderchor entstanden. Sie singen
aber nicht nur, sondern bereiten
sogar ein eigenes Musical vor.
Und wenn es dann aufführungs-
reif ist, dann machen sie eine
öffentliche Aufführung. So
geschehen eine Woche nach
Pfingsten, am 24.Mai. Dann hieß
es „Israel in Ägypten“. Erstaunlich
mit welcher Selbstverständlich-
keit die Kinder als Chor agierten,
aber auch in Soloparts glänzten.

Ganz nebenbei erzählten sie
dabei die Befreiungs-Geschichte
Israels wie sie im Alten Testament
der Bibel erzählt ist.

Belohnt wurde der Chor
durch frene�schen Applaus und
überschwappender Begeisterung.
Da bekommt man sogar als
Erwachsener Lust mitzumachen.

Die Chorleiterin Rebecca
freut sich über alle Kinder, die
nach den Ferien mit dazu stoßen
und mit ihr gemeinsam das
nächste Projekt angehen wollen.
Vielen Dank an Rebecca und alle
Familien, die schon mitgemacht
haben und diese tolle Aufführung
möglich gemacht haben!

Kindermusical begeistert Billmerich
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Im Mai haben wir uns in Billme-
rich getroffen, um gemeinsam
unser Jahresfest zu feiern. Wir
haben unsere Frauen geehrt, die
schon 25 und 50 Jahre Mitglieder
sind. Und diesmal sogar 66 Jahre.
Ulla Rehfuß, Erika Richard, Erika
Bromorzki, Fine Hacheney, Lina
Hacheney. Und unserer verstor-
benen Schwestern haben wir
gedacht. Organis�n Anna Orlow
hat uns musikalisch begleitet.
Pfarrer Jochen Müller hat uns den
Psalm 131 näher gebracht.

––––––––––––––-
Herzliche Einladung zum Ausflug
der Frauenhilfen an den
Möhnesee am 28. August. Wir
starten um 11:45 Uhr am
Gemeindehaus in Billmerich.

Zweiter Eins�eg: alte Volksbank in
Dellwig unterhalb der Kirche.
Unsere Ardeyer Frauen holen wir
mit unserem Gemeindebus
vorher ab. Wir freuen uns auf
eine Stunde Möhnesee Schiff-
fahrt. Im Anschluss werden wir im
Bauernhofcafé Thing-Hof
erwartet. Auf der Rückfahrt
besuchen wir die Fahrradkirche in
Fröndenberg/St. Josef. Pfarrer
Jochen Müller hält dort eine
Andacht für uns. Gegen 18 Uhr
werden wir erst in Dellwig und
dann in Billmerich zurück sein.
Bi�e anmelden bei Gudrun
Hosang: 0157 5825 3461 oder
Heike Kosert-Altmann: 0151 5047
1963.

Frauenhilfe Jahresfest - Ausflug zur Möhne

Gudrun Hosang, Erika Richard, Fine Hacheney, Heike Kosert-Altmann, Pfr. Müller
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Und wieder gibt es ein neues
Programm. Zu allen Veranstal-
tungen in unserer folgenden
Tabelle bi�e ich Sie und Euch, sich
anzumelden. Herzliche Einladung
dazu in all unsere Dörfer. Ich freue
mich sehr, dass wir so zu einer
großen Gemeinscha� geworden

sind. Gerne hole ich
auch von zu Hause
ab, wenn es selbst
nicht möglich ist zu
kommen. Ich
möchte an dieser
Stelle herzlichen
Dank sagen an alle
Ehrenamtlichen, die
diese Veranstal-
tungenmit begleiten
oder leiten. Wenn
Sie einen Besuch

oder ein Gespräch möchten,
melden Sie sich ebenfalls gerne
bei mir.

Ihre und Eure
Gemeindeschwester

Diakonisse Heike Kosert-Altmann
Tel.: 0151 50471 1963

Gemeinsam gegen einsam
Fahrten mit dem blauen Gemeindebus
Senioren- und Seniorinnenzeit

So 7. Juli
17:00

Senior:innen Fahrt
Vespermusik

S��skirche ,
Schloss Capenberg

Mo 8. Juli
17:00

Senior:innen Fahrt
Biergarten Kamen Methler

Fr 12. Juli
14:30

Senior:innen Fahrt
Törtchenschmiede Kessebüren

Mo 15. Juli
10:00

Sommerfrühstück GH Billmerich
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Mo 15. Juli
17:00

Senior:innen Fahrt
Biergarten Kamen-Methler

Do 18. Juli
14:30

Senior:innen Zeit
Die Boule-Bahn kennenlernen
und ausprobieren

GH Billmerich/
Wiese hinter
dem Spielplatz

Do 25. Juli
14:30

Senior:innen Fahrt
Törtchenschmiede Kessebüren

Fr 26. Juli
14:30

Senior:innenFahrt
Törtchenschmiede Kessebüren

Di 30. Juli
14:30 Filmnachmi�ag GH Billmerich

Do 08.Juli
12:00 Mi�ag�sch GH Billmerich

Mo 19. August
14:00 !!! Seniorenkreis mit Grillen GH Billmerich

Jugendbereich

Do 22. August
14:30

Buntes Sofa
Gemeindeschwester vor Ort Ardey

So 01.Sept.
17:00 Vespermusik

S��skirche
Schloss
Cappenberg

Mo 02.09.
14:30

Senior:innen Fahrt
Hof Grothues Po�hoff Münsterland

Di 10. Sept.
14:30 Musikalischer Nachmi�rg GH Billmerich

Do 12.Sept,
20:00 Kammermusik Operherdicke
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Freizeit für Seniorinnen und
Senioren
Im Frühjahr waren wir für 4 Tage in Bad
Holzhausen. Im Hotel Annelie wurden wir
verwöhnt und haben uns in Gemeinscha�
mit unser Jahreslosung: “Alles was ihr tut
geschehe in Liebe“ beschä�igt. Kurpark
und Umgebung erkundet. Eine Moden-
schau mitgemacht und gemeinsame
Abende erlebt. Wir (Heike und Ulla)
freuen uns diese Fahrt im nächsten Jahr
erneut anbieten zu können: Vom 5.-9. April 2025. Für diese Fahrt kann
man sich ab dem 15. Januar 2025 anmelden.

Vespermusik-Konzerte in der S��skirche Cappenberg
Am 7. Juli begeben wir uns auf eine Musikalische Reise von der
Renaissance bis in den Barock mit Werken aus England, Deutschland,
Italien und Spanien. Am 1. September hören wir barocke Arien von
Händel. Der Komponist hat Liebe und Lob für die Natur und Go�
vertont. Es folgen weitere Arien zu Liebesgeschichten aus der An�ke
sowie der Sehnsucht nach Go�.

Kammermusik auf Schloss Opherdicke
Am 12. September fahren wir wieder nach Opherdicke um die Neue
Philharmonie von Wes�alen zu hören. Sie spielen in kleiner Besetzung,
Werke von Georg Phillipp Thelemann, Antonio Vivaldi, Isabella
Leonarda und Henry Purcell.

Boulebahn in Billmerich
Wir wollen die Boule-Bahn kennenlernen. An unserem Gemeindefest
wurde sie eröffnet. Petra Roth und Walli Lau werden uns mit ins Spiel
nehmen. Wir hoffen bei schönem Sommerwe�er an der Bahn zu
picknicken. Wir treffen uns am Donnerstag, den 18.07. um 14:30 am
Gemeindehaus und gehen gemeinsam rüber.
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„Für die Seele sorgen“
Offene Fortbildungsreihe
Für Mitarbeitende in Besuchsdiensten, Gemeinden und Einrichtungen.
Auch thema�sch Interessierte sind herzlich eingeladen. Es geht um
methodisch-prak�sche Grundlagen der Seelsorge, Klärung der seel-
sorglichen Haltung, biografische Faktoren, theologische Grundent-
scheidungen. Die Treffen dienen zudem dem Austausch der Erfah-
rungen im Besuchsdienst und der Kontaktpflege. Sie finden jeweils an
einem Montag von 18-20 Uhr im Haus der Kirche sta�. Sie sind kosten-
los und werden von Pfarrerin Kers�n Reinhardt geleitet. Bi�e bei
Gemeindeschwester Heike Kosert-Altmann anmelden: 0151 5047 1963
Wir fahren dann mit unserem Gemeindebus nach Unna.
Nächster Termin: 22.7.2024: “Ak�ves Zuhören”
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Jahrzehntelang haben wir als
Kirchengemeinde jährlich eine
Straßensammlung von Altkleidern
für Bethel durchgeführt. Tonnen-
weise wurden Kleidersäcke mit
Traktoren eingesammelt und
sofort auf einen Bethel-LKW
verladen. Ein herzlicher Dank gilt
allen Helferinnen und Helfern,
aber besonders den Landwirten
unserer Gemeinde, die ganz
selbstverständlich einen halben
Samstag im Jahr für diese Ak�on
nicht nur ihre Zeit, sondern auch
ihre Geräte eingesetzt haben.
Auch der Feuerwehr und dem
Heimatverein danken wir für
ihren Einsatz. Viele Mitarbeitende
aus unserer Jugendarbeit haben
hier großar�ges geleistet.

Als Kirchengemeinde Dellwig
sind wir natürlich auf besondere
Art und Weise mit Bethel verbun-
den. Denn der Pastor, der im 19.
Jahrhundert Bethel groß gemacht
hat, war unser Gemeindepfarrer
Friedrich von Bodelschwingh, der
1872 aus Dellwig nach Bielefeld
wechselte und dort auch Spenden
für die Arbeit vor allem mit den
epilepsiekranken Menschen

gesammelt hat. Die „Brocken-
sammlung“ war einer der
Bausteine zur Finanzierung einer
innova�ven Arbeit damals und ist
bis heute eine wich�ge
Einnahmequelle für die soziale
Arbeit dort geblieben.

In Zukun� soll unsere enge
Bethelverbindung durch
Kleidercontainer am FreiRaum in
Dellwig dauerha� sichtbar sein.
Vorteile für uns als Gemeinde
sind: Wir können jederzeit unsere
Säcke loswerden und sobald ein
Container voll ist, wird er von
Bethel geleert.

Wir verzichten in Zukun� also
auf die aufwändige und nicht
ungefährliche Straßensammlung.
Falls jemand aber seine Säcke
nicht selbst nach Dellwig bringen
kann, besteht die Möglichkeit sich
bei uns im Büro zu melden. Wir
holen die verpackte Kleidung
dann auch mit unserem Bulli ab.
Also gilt auch in Zukun�: „Sam-
melt die übrigen Brocken, damit
nichts umkommt.“ (Joh 6,12)

Bethelsammlung ganzjährig
Neuer Container für Altkleider in Dellwig
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Juli
Sa 06.07. 15:00 Café Glockenstube, GH Billmerich
So 07.07. 11.00 Liederma�nee mit dem Posaunenchor Dellwig:

Lieder zum Zuhören und zum Mitsingen,
Kirche Dellwig

17:00 Senior:innenzeit: 3. Cappenberger Vespermusik

Mo 08.07. 17:00 Senior:innenzeit: Biergarten/Altes Gasthaus
Mi 10.07. 14:30 Frauenhilfe Ardey Dorfgemeinscha�shaus/en�ällt -

dafür am 17. Juli in Dellwig
Do 11.07. 19:00 37 plus, GH Billmerich
Do 11.07. 18:00 Sommerfest, Männergruppe Dellwig, FreiRaum
Fr 12.07. 14:30 Senior:innenzeit: Törtchenschmiede/Kessebüren
Mo 15.07. 10:00 Senior:innenzeit: Sommer-Frühstück, GH Billmerich

17:00 Senior:innenzeit: Biergarten/Altes Gasthaus
Mi 17.07. 14:30 Frauenhilfe Dellwig: Sommerfest mit

Grillen/Ardeyer Frauenhilfe zu Gast, FreiRaum
Do 18.07. 14:30 Senior:innenzeit: Die Boule – Bahn kennenlernen,

GH Billmerich

Mo 22.07. 18:00 Für die Seele sorgen - ak�ves Zuhören,
Haus der Kirche, Unna.
Bi�e anmelden: 0151 5047 1963

Mi 24.07. 14:30 Frauenhilfe Billmerich GH, mit Pfarrer i.R. O�ried
Bisplinghoff: Erinnerungen an beeindruckende
Ereignisse im dörflichen Billmerich, mit Diaschau

Do 25.07. 14:30 Senior:innenzeit:Törtchenschmiede/Kessebüren
Fr 26.07. 14:30 Senior:innenzeit:Törtchenschmiede/Kessebüren

Di 30.07. 14:30 Filmnachmi�ag, GH Billmerich
20:00 Spiele-Abend, GH Billmerich

Veranstaltungen
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August
Fr 02.08. 18:00 Einsingen der Monatslieder an der

Singebank im Bornekamp
19:00 Billmericher Gemeindetreff im GH Billmerich

Jugendbereich
Sa 03.08. 15:00 Café Glockenstube, GH Billmerich

Mo 05.08. 18:00 Abendkreis Billmerich: Zuhause älter werden -
mit Wohnberaterin Carolin Temme

Di 06.08. 14:30 Spielenachmi�ag, Dorfgemeinscha�shaus Ardey
Do 08.08. 12:00 Mi�ags�sch, GH Billmerich

19:00 37 plus, GH Billmerich
Mi 14.08. 20:00 Frauenhilfe am Abend, GH Billmerich

Mo 19.08. 14:00 Seniorenkreis mit Grill Nachmi�ag, GH Billmerich /
diesmal im Jugendbereich

Do 22.08. 14:30 Buntes Sofa in Ardey: Gemeindeschwester vor Ort
bi�e anmelden: 0151 5047 1963

Di 27.08. 20:00 Spiele-Abend, GH Billmerich
Mi 28.08. 11:45 – 18:00 Frauenhilfeausflug zum Möhnesee für alle

Frauenhilfen unseres Kirchspiels
Sa 31.08. 11:00 Ausflug nach Soest, Frauenhilfe am Abend

September
So 01.09. 17:00 Senior:innenzeit: 5. Cappenberger Vespermusik
Mo 02.09. 14:30 Senior:innenzeit: Hof Grothues Po�hoff/

Münsterland
Di 03.09. 14:30 Spiele-Nachmi�ag, Dorfgemeinscha�shaus Ardey
Fr 06.09. 18:00 Einsingen der Monatslieder an der

Singebank im Bornekamp
19:00 Billmericher Gemeindetreff im GH Billmerich /

Jugendbereich
Sa 07.09. 15:00 Café Glockenstube, GH Billmerich

Mo 09.09. 18:00 Abendkreis Billmerich: Heimische Vögel im
Frühherbst, mit Thomas Griesohn-Pflieger
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Di 10.09. 14:30 Musikalischer Nachmi�ag, GH Billmerich
Bi�e anmelden: 0151 5047 1963

19:30 “Sicherer Raum.“ – Vorstellung des
Schutzkonzeptes, GH Billmerich

Mi 11.09. 14:30 Frauenhilfe Ardey, Dorfgemeinscha�shaus
Do 12.09. 19:00 37 plus, GH Billmerich

19:00 In Bewegung bleiben - aber rich�g! Übungen mit
der Physiotherapeu�n K. Mrozik, FreiRaum,
Männergruppe

20:00 Senior:innenzeit: 6. Opherdicker Kammermusik

Mo 16.09. 14:30 Seniorenkreis GH Billmerich
Di 17.09. 14:30 Senior.innenzeit. Hof Grothues Po�hoff/

Münsterland
Mi 18.09. 14:30 Frauenhilfe Dellwig, FreiRaum
Fr 20.09. 18:00 Kneipe Dellwig im FreiRaum mit der Jugend: Bingo

Di 24.09. 14:30 Senior:innenzeit: Hof Grothues Po�hoff/
Münsterland

20:00 Spiele-Abend, GH Billmerich
Mi 25.09. 14:30 Frauenhilfe Billmerich, GH Billmerich
Fr 27.09. 19:00 Whiskytas�ng, GH Billmerich
Mo 30.09. 18:00 Abendkreis Billmerich
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Vorankündigung: Lesekreis
Donnerstag, 10. Okt., 18 Uhr, Billmerich
Wie wäre mein Leben verlaufen, wenn ich eine wich�ge Entscheidung
anders getroffen hä�e .Wir standen in unserem Leben alle irgendwann
einmal an solchen Wegverzweigungen und konnten uns „nur“ für
einen Weg entscheiden. Wie wär es denn, einmal mit dem bri�schen
Autor Ma� Haig, darüber nachzudenken, welche Auswirkungen andere
Entscheidungen gehabt hä�en.Ma� Haig geht in seinem Buch 'Die
Mi�ernachtsbibliothek' in erzählerischer Weise solchen Gedanken
nach. Spannend und eine gute Grundlage für ein Gespräch.

Wenn sie Lust haben, das Buch zu lesen (vielleicht als anregende
Urlaubslektüre) und sich darüber mit anderen auszutauschen, dann
kommen sie doch am Donnerstag, dem 10. Okt. 24 um 18.00 Uhr ins
Gemeindehaus in Billmerich. Wir, Pfarrer i.R. Jürgen Dusza und Jürgen
Frohwerk, würden uns freuen, sie herzlich zu begrüßen.

Sie können natürlich auch sehr gerne kommen, wenn sie das Buch
noch nicht gelesen haben. Einer Erweiterung und Fortsetzung des
neuen Lesekreises steht übrigens nichts im Wege.
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Gemeindebücherei

Öffnungszeiten:
Dienstags von 15 - 17 Uhr im Gemeindehaus Billmerich

Öffnungszeiten:
Dienstags von 15 - 17 Uhr im Gemeindehaus Billmerich

Elke Heidenreich: Altern - Sachbuch
Klug, lus�g und manchmal auch traurig, aber immer mitreißend erzählt
Elke Heidenreich vom Altwerden und was es bedeutet.
Ein ehrliches Buch über das Altern, das Mut macht.

Robert Seethaler: Das Café ohne Namen - Roman
Es geht um das bloße Überleben, um die Liebe, Kra� und Tod.
Robert Seethaler erzählt so berührend, dass man sich sehnlichst
wünscht, selbst einmal in diesem Café ohne Namen gesessen zu haben.

Thommie Bayer: Einer fehlt - Roman
Die Geschichte einer Freundscha� und ihrer schwersten Prüfung. Georg
Paul und Schubert haben sich in Italien kennengelernt. Verbunden und
zeitweise getrennt wurden sie durch Carolin. Auf der Suche nach ihrer
Vergangenheit treffen sie sich wieder.
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Pfarrer Jochen Müller
Zur Österwiese 3
59427 Unna
Tel.: 02303 80755
E-Mail: Jochen.Mueller@ekvw.de

Gemeindebüro
Elke Weiher-Vogt
Ahlinger Berg 9
58730 Fröndenberg-Dellwig
Tel.: 02378 2267
E-Mail: un-kg-dellwig@ekvw.de
Öffnungszeit: Di bis Fr von 10 - 12 Uhr

Jugendreferen�nnen
Clara Kratzsch Tel.: 0151 2651 0819
E-Mail: Clara.Kratzsch@ekvw.de
Lisa Borgschulte Tel.: 0176 5694 9420
E-Mail: Lisa.Borgschulte@ekvw.de
Jugendhaus Ardey: Area 66
Ardeyer Str. 66

Gemeindehaus Billmerich
Holzwickeder Str. 1
Hausmeisterin
Heike Kosert-Altmann
Tel.: 0151 5047 1963

FreiRaum - Gemeindehaus Dellwig
Ahlinger Berg 9
Hausmeisterin Mariola Grünert
Tel.: 02378 8905 794

Friedhofsverwaltung Dellwig
Kreiskirchenamt Unna - Frau Spur
Mozartstr. 18-20, 59423 Unna
Tel.: 02303 288-147

Grabstellenverwaltung Dellwig
Gudrun u. Joachim Hosang,
Termine nach telefonischer
Vereinbarung: Tel.: 02378 5277

Pfarrer Gisbert Biermann
Sybrechtplatz 2
58730 Fröndenberg-Frömern
Tel.: 02378 2071
Fax.: 02378 913808
E-Mail: g.biermann@freenet.de

Ev. Kindergarten "Unter den Bäumen"
Liedbachstr. 76
59427 Unna-Billmerich
Leiterin: Bärbel Wohlgemuth
Tel.: 02303 82219
E-Mail: Kiga@Billmerich.de

Gemeindeschwester
Diakonisse
Heike Kosert-Altmann
Tel.: 0151 5047 1963
E-Mail: Kosert.Heike@gmail.com

Psychologische Lebensberatung
Peter Fischer
Tel.: 0231 457041
oder 0176 4153 7299
E.Mail: info@logotherapie-peterfischer.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111

Hilfe bei Gewalt gegen Frauen
Tel.: 0800 0116 016
www.hilfetelefon.de

Hilfe bei sexuellem Missbrauch
Tel.: 0800 225553
Tel.: 0800 5040112
Konto
der Ev. Kirchengemeinde Dellwig:
Sparkasse UnnaKamen:
IBAN: DE52 4435 0060 0001 0005 04

Kontakte und Adressen


